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‘Börie.

®r.=3ng. £)tto.

errichtet. ©ie beitanb 3unächit aus einem offenen ‘ßla3e bei ber Sroitbriicke, an Der ©telle,

mo einit ber älteite $jafen ber C6tabt lag. 1578 murbe Der ‘Blag teilweiie überbaut,

unb er hat in bieier %orm mehr als 250 3ahre ben 23ebiirfnifien ber Sjunbelsmelt genügt.

9% in Den 3ahren 1839 bi5 1841 von 913imtnel

uni) $orsmann erbaute neue Qiöriengebäube (Der

mittlere Seil ber ie3igen SBörie) blieb Durch

außerorbentliche ‘21nftrengungen bei Dem %ranbe

von 1842 nerichont. 6eitbem hat es mancherlei

Q'Inberungen unb Girmeiterungen erfahren.

905 Qiöriengebäube gliebert {ich heute in Drei

fl3auteile‚ von benen jeher eine große, 36 m lange

uni) 16 bis 20 m breite 35ulle enthält. (leb. 71.)

®ie Sf)allen iinb in gleicher ‘.Richtung 5ueinanber

angeorbnet unb Durch übermölbte llmgänge ner=

bunben. Qiunb vierzig 3ahre nach Dem SBau Des

mittleren $örienteils A murbe ber (€üneiterungs=

hau B am %llten QBall errichtet. ®er ®runbrii;

iii vom ©0chbaumeien, Die Göchauieiten iinb von

83anfien unb 9Jieermein entworfen. ®reii3ig

Sahre ipiiter (1909 bis 1912) entitanb ber öit=

Iithe ‘llnbau C.

®er neue, öitliche %lnbau nerlangte‘fbie @r= ‘ __

iüllung non mancherlei miberitreitenben %"brbe= QIbb'71' $°rfe' 9agepmn'.

rungen. ‘Zluf ber einen

©eite mußten auf be=

ichränktem Q3aupla3e

nicht nur Die $orbe=

rungen ber $örie ielbit,

ißubern auch Die meh=

rerer itaatlicher %ehör=

ben befriebigt werben,

mas au großer ©öhen=

entwicklung among,

unbedeits verlangten

iOmohl bus niebrige

355rimgebiiube, als

auch Das mit ihm eine

(ßruppe bilbenbe ‘Rutz

haus gebührenbe 5Be=

d)riinlaung,momitmie=

ber hie %orberung, im

%erleehrsmittelpunltt

;iereits im 3ahre 1558 murbe in Sjumburg‚ unb war als erite.in SDeutichlanb, eine ‘Börie

 

 

 

 

_ ‘Zlbb. 72. %örie, von ber (5roBen Schunni5ftrafie.

mit) Im engften 311= (Entwurf: $auinipcktor ®r»5ng. (Erbe. ‘llusführung: $nurat 3ani i en un!) 23aumeifter (Blüdxitabt.

55flmburg un!) {eine 23auten. 1. 250113).
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